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Osnabrück, 15.10.2021 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

zum Ferienbeginn möchte ich Ihnen und Euch einige Informationen geben: 

Die Corona-Pandemie prägt unseren Alltag nicht mehr so stark. Viele Maßnahmen sind 

Routine geworden und schützen uns alle offensichtlich in effektiver Weise. Es bleibt 

vorerst auch nach den Ferien bei der Maskenpflicht, dem Lüftungskonzept 20-5-20 und 

den Tests. Die Tests werden in der ersten Woche nach den Ferien täglich durchgeführt 

und kontrolliert. 

Nach wie vor ist es außerordentlich wichtig, dass wir die Folgen der langen Zeit des 

Homeschoolings gut im Blick behalten. Einerseits die kleineren oder auch größeren 

Lerndefizite, andererseits aber gerade auch die sozialen oder seelischen Nöte. Wir 

Lehrer und Lehrerinnen versuchen diese beiden Aspekte sehr aufmerksam im Blick zu 

behalten, sind jedoch besonders hinsichtlich des zweiten Aspekts auch auf Ihre und 

Eure Hinweise und Anfragen angewiesen. Wenden Sie sich vertrauensvoll an die 

Klassenteams, unsere Beratungslehrerin Frau Krischker, unseren Schulsozialarbeiter 

Herrn Quermann oder auch die Schulleitung. Neu in diesem Beratungsteam ist unsere 

Kollegin Frau Niebaum, die soeben ihre Ausbildung zur Schulseelsorgerin 

abgeschlossen hat. 

Corona hat uns in den vergangenen zwei Schuljahren unser Fahrtenprogramm auf Null 

gesetzt. Jetzt fahren wir dieses Fahrtenprogramm mit großer Energie wieder hoch. 

Unser Ziel ist es dabei, mit allen Schüler*innen, die heute das GSG besuchen, 

mindestens drei Fahrten in deren Schulzeit hier am GSG zu unternehmen. Nähere 

Informationen hierzu werde ich Ihnen nach den Herbstferien, nach der nächsten 

Schulvorstandsitzung hierzu zukommen lassen. 

Im Schulvorstand erarbeiten wir ebenfalls mit Hochdruck ein Konzept zur Einführung 

von digitalen Endgeräten in Schüler*innenhand am GSG. Ohne hier ins Detail zu 

gehen, können Sie davon ausgehen, dass wir hier mit dem Schuljahr 2022/23 einen 

großen Schritt nach vorne machen werden. Bis dahin gelten folgende Regelungen zur 

Nutzung von privaten Tablets oder ähnlichen Rechnern in der Schule: 



 Schüler*innen ab dem Jahrgang 8 dürfen nach den Herbstferien ihre privaten 

Tablets mit in die Schule bringen und hier nur zu schulischen Zwecken nutzen. 

 Diesen Jahrgängen (8 aufwärts) wird ein Zugang ins Schul-WLAN gewährt. 

 Ein Versicherungsschutz für diese privaten Rechner besteht schulischerseits 

nicht! 

 Über die mögliche individuelle Nutzung dieser Rechner im Unterricht 

entscheidet die Lehrkraft. 

 Die Rechner dürfen nicht in der Schule geladen werden. 

Am 25.11.21 findet der nächste Elternsprechtag statt. Für Terminvereinbarungen mit 

den Lehrkräften werden wir ein WebUntis-Modul nutzen. Nähere Informationen 

werden Sie rechtzeitig dazu erhalten. 

Aus der Schülerschaft erreichte mich noch eine Bitte: Jemand hat aus Versehen sein 

Etui auf einem Tisch liegen gelassen, auf dem die Fachgruppe Biologie Bücher zum 

Mitnehmen ausgelegt hatte. Vermutlich haben andere gedacht, dass auch dieses Etui 

zum Mitnehmen war. Nun bittet dieser Schüler darum, die entnommenen Inhalte 

wieder bei den Hausmeistern abzugeben. Vielleicht gibt sich der ehrliche „Finder“ 

einen Ruck… 

Ich wünsche allen fröhlich-freudige, erholsame und gesunde Herbstferien! 

 

 

 

Thomas Grove, Schulleiter 

 

 

 

 

 

 


